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Herren Kreisliga Gr. 2

TuS 1903 Weilmünster II : TV 1907 Falkenbach 
Samstag, 02.03.2024, 16:30 Uhr

Hautzel bleibt gegen den TuS 1903 Weilmünster II 
ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TV 1907 Falkenbach am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisliga Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS 1903
Weilmünster II. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Daniel Mau. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Sven Hautzel nun 12 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Erfolg gegen Sennewald / Bus kamen Bautz / Hentschel nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Fünf Sätze lang beharkten
sich Schäfer / Kaya und Hautzel / Kreis, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Malzacher / Sänger beim 11:9, 11:
2, 7:11, 12:10 gegen Eller / Mau doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Martin Bautz konnte im Spiel gegen Leon Sennewald einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mark
Schäfer das Match gegen Sven Hautzel, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:
3 verlor. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Helmut Hentschel hatte im Einzel gegen Marcel Busse am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Roman Kreis zunächst nicht gut aus, so gewann Paul Malzacher im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Henri Sänger
beim 12:10, 11:9, 11:1 von Daniel Mau. Da gab es nichts zu rütteln. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Dominik Eller musste Mustafa Kaya Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer
2:0–Führung noch verlor. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nicht so gut lief es für Martin Bautz bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Sven Hautzel, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Die
siegbringende Taktik fehlte Mark Schäfer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Leon Sennewald ab
dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Roman Kreis wurden im Anschluss Helmut Hentschel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Damit hat Kreis nun ein 17:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Der neue Zwischenstand war 6:6. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Paul Malzacher
bei seiner Niederlage gegen Marcel Busse. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 11 Siege
und 9 Niederlagen für Bus aus. So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von Henri
Sänger gegen Dominik Eller, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Dominik Eller jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. 11:
7 (Sänger) bzw. 11:6 (Eller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Mustafa Kaya bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Daniel Mau. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS 1903 Weilmünster II am 09.03.2024 gegen den
TSV Heringen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.03.2024 gegen den TuS 1911
Elkerhausen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1903 Weilmünster II

Doppel: Bautz / Hentschel 1:0, Schäfer / Kaya 0:1, Malzacher / Sänger 1:0 
Einzel: M. Bautz 1:1, M. Schäfer 0:2, H. Hentschel 1:1, P. Malzacher 1:1, H. Sänger 1:1, M. Kaya 0:2 

 TV 1907 Falkenbach
Doppel: Hautzel / Kreis 1:0, Sennewald / Busse 0:1, Eller / Mau 0:1 
Einzel: S. Hautzel 2:0, L. Sennewald 1:1, R. Kreis 1:1, M. Busse 1:1, D. Eller 2:0, D. Mau 1:1


